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Huml: Prävention neu denken für mehr Gesundheit

9. Januar 2014

Bayerischer Gesundheitsförderungs- und Präventionspreis verliehen / Bamberger Projekt „Gefühlswellen“ ausgezeichnet

Gesund leben, um gesund zu bleiben – die Bayerische Gesundheitsministerin Melanie Huml zeichnete heute in Bamberg innovative
und zukunftsweisende Projekte im Freistaat mit dem Bayerischen Gesundheitsförderungs- und Präventionspreis 2014 aus. „Bayerische
Prävention holt die Menschen in ihren Lebenswelten ab und nimmt sie mit. Gerade in einer älter werdenden Gesellschaft müssen wir
Prävention neu denken – und das tun die ausgezeichneten Projekte“, betonte Huml bei der Auszeichnung.

1. Preis: „Gefühlswellen“ –Ausstellung des Bamberger Netzwerks „Krise nach der Geburt“ zu psychischen Störungen und
Hilfsangeboten für Frauen nach der Entbindung.
2. Preis: „GESTALT“ – Bewegungsprojekt des Instituts für Sportwissenschaft und Sport in Erlangen zur Förderung der Lebensqualität
älterer Menschen und Demenzprävention.
3. Preis: „Gesundheit fetzt – hier und jetzt!“ – Projekt zur betrieblichen Gesundheitsförderung für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in den Einrichtungen der Gemeinnützigen Paritätischen Kindertagesbetreuung GmbH des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes
Bayern.

Der Sonderpreis „Gesundheit in der Schule“ wurde gleichwertig aufgeteilt auf die „Gesunde Grundschule Fürstenstein“, ein Projekt zur
Schaffung eines gesundheitsförderlichen Schulumfelds und -programms, und die Grundschule Würzburg mit ihrem Projekt zur
Verbesserung des Schwimmunterrichtes.

Belobigungen für Gesundheitsförderung und Prävention haben folgende Projekte erhalten:

Klasse 2000 e.V. zur Gesundheitsförderung, Sucht- und Gewaltvorbeugung in Nürnberg
„Autofahren – alles easy!?“ zur Unfallprävention bei Kfz-Berufsschülern in Neu-Ulm
Zahnmedizinische Hilfe für Nichtversicherte des Hilfswerks Zahnmedizin Bayern e.V.

Gesundheitsministerin Huml unterstrich: „Viele Krankheiten lassen sich durch eine gesunde Lebensweise mit regelmäßiger Bewegung und
ausgewogener Ernährung verhindern. Prävention ist kein Lebenslustverhinderer, sondern der Schlüssel für mehr Lebensfreude,
Gesundheit und Selbstbestimmtheit bis ins hohe Alter. Dieses Bewusstsein wollen wir stärken.“

Der Bayerische Präventionspreis, ein gemeinsames Projekt des Bayerischen Gesundheitsministeriums und des Landesamts für Gesundheit
und Lebensmittelsicherheit, wird in diesem Jahr erstmals durch das Bayerische Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung (ZPG)
verliehen. Darum bewerben konnten sich Städte und Kommunen, Gesundheits-, Jugend- und Sozialämter, Kindergärten, Schulen,
Krankenkassen, Verbände, Vereine, Selbsthilfegruppen, Firmen und Einzelpersonen. 2013 sind 45 Projekte zur Auszeichnung eingereicht
worden. Insgesamt ist der Preis mit 10.000 Euro dotiert, 3.500 Euro für den ersten, 2.500 Euro für den zweiten und 1.500 Euro für den dritten
Preis. Für den Sonderpreis „Gesundheit in der Schule“ gibt es 2.500 Euro.
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Die Laudationes und Fotos der Veranstaltung sind ab ca. 17 Uhr im Internet verfügbar unter: www.gesundheit.bayern.de

Weitere Informationen gibt es unter www.gesundheit.bayern.de
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